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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

für

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Bummer umfaſßzt 8 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Erzherzog Ferdinand Karl der Thronfolger von Oeſterreich Ungarn
hat am Sonnabend Abend Berlin verlaſſen

Nunmehr erfolgt die Veröffentlichung der Begründung des neuen Zoll
tarifs

Urtheil des Ausſchuſſes des Verbandes deutſcher Arbeitsnachweiſe über
die Arbeitsloſigkeit

Alldeutſche aus Oeſterreich beſuchten am Sonnabend das Grab Bismarcks

In Paris ward am Sonntag das Heine Denkmal enthöüllt

Die Begründung des neucn Zolltkarifs
Halle 25 November

Der erſte allgemeine Theil der Begründung des Zolltarifentwurfs iſt
nunmehr der Oeffentlichkeit übergeben worden Er beginnt mit einem
geſchichtlichen Rückblick auf die deutſche Zollpolitik ſeit 1879 und ver
theidigt dann die Neuregelung der Waaren Eintheilung die Ablehnung

der Werthzölle und die Verzollung nach dem Reingewicht Es wird aus
drücklich anerkannt daß zu dem Emporblühen von Gewerbe und Handel
die Politik der Tarifverträge weſentlich beigetragen hat und hinzu
gefügt Aus der Stetigkeit der ſeitens der Vertragsſtaaten feſtgelegten
Zollſätze hat unſere Jnduſtrie durch Ausbau der alten und durch An
knüpfung neuer Handelsbeziehungen im weiteſten Umfange Nutzen gezogen

Allerdings mußte dieſer Vortheil durch eine Abſchwächung des Zollſchutzes
wichtiger Erwerbszweige erkauft werden

Die Erhöhung der Getreidezölle wird fodann durch folgende Aus

führungen begründet Die Erkenntniß daß die zu Ungunſten der Land
wirthſchaft eingetretene Verſchiebung der deutſchen Erwerbsthätigkeit ſchließlich

nicht nur auf wirthſchaftlichem Gebiete unheilvolle Folgen für die Ge
ſammtheit haben würde muß zu der Ueberzeugung ſführen daß
die Durchführung wirkſamer Gegenmaßregeln nicht unterlaſſen
werden darf Der vorliegende Zolltarifentwurf erblickt demgemäß
eines ſeiner weſentlichſten Ziele darin die Lage der einheimiſchen
Landwirthſchaft günſtiger zu geſtalten indem durch höheren Zollſchutz ihrer

Erzeugniſſe die mit der Entwickelung des Weltverkehrs und der Weltmarkt
preiſe entſtandenen Nachtheile abgeſchwächt und derart ausgeglichen werden

daß der Erlös beſſer den Herſtellungskoſten angepaßt wird Der verſtärkte
Zollſchutz ſoll die Möglichkeit bieten daß dem Ackerbau ein angemeſſener
und zu Betriebsverbeſſerungen ermunternder Gewinn übrig bleibt dadurch
werden weiteren Fortſchritten in der Sorgfalt der Güterbewirthſchaftung
und in der Ergiebigkeit der Feldbeſtellung die Wege geebnet werden Dieſe
Fortſchritte werden dazu beitragen daß Deutſchland künftig in der Deckung

ſeines Getreidebedarfes bei zunehmender Volkszahl nicht noch mehr vom

Auslande abhängig wird Wenn auch auf die völlige Entbehrlich
keit der Getreidezufuhr aus dem Auslande nicht zu rechnen ſein wird
ſo iſt doch in hohem Grade erwünſcht daß der Haupttheil des Nahrungs
mittelbedarfs dauernd aus der eigenen Erzeugung des Jnlands befriedigt
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öVyJ v2Öö GLwerden kann Die Abhängigkeit der Jnlandspreiſe von den Weltmarkt
preiſen wird allerdings fortbeſtehen Der Zolltarif hat auch nicht die Auf
gabe irgend einem Zweige der einheimiſchen Gütererzeugung die dauernde
Erzielung von Verkaufspreiſen in beſtimmter Höhe zu gewährleiſten
Ebenſo liegt die Rückſichtnahme auf beſondere mit den Herſtellungs
koſten der Waare nicht
einzelnen Gegenden die bedrängte Lage des Ackerbaues noch verſchärfen
mögen außerhalb des Bereichs der Zollge ſetzgebung Muß die Erhöhung
der landwirthſchaftlichen Zölle als unabweisbares Bedürfniß auch vom
Standpunkt der Geſammtheit anerkannt werden ſo darf von ihrer Durch
führung die Rückſicht auf den inländiſchen Verbrauch der davon
betroffenen Nahrungsmittel nicht abhalten Bei der Mehrzahl der für
land wirthſchaftliche Erzeugniſſe vorgeſchlagenen Zollerhöhungen ſind üb

rigens ſchwerwiegende Nachtheile für die Verbraucher nicht zu befürchten
Derartige Nachtheile können ſelbſt bei den beantragten Erhöhungen der
Zölle für Brotgetreide nicht ohne weiteres als ſichere und unmittelbare
Folge vorausgeſehen werden Denn es fragt ſich ob die Brotpreiſe
die zugleich von dem Einfluſſe des Zwiſchen und Kleinhandels und von
dem Preisaufſchlag der Bäcker abhängig ſind der Steigerung der Getreide
preiſe gleichmäßig ſolgen werden Da der bisherige Rückgang der
Getreidepreiſe in den Brotpreiſen jedenfalls nicht in ſeinem vollen Umfange

zum Ausdruck gekommen iſt erſcheint die Annahme nicht unvertretbar
daß dies ebenſo wenig bei einer Steigerung der Getreidepreiſe der Fall
ſein wird Gewiß begründet ſchon die Möglichkeit einer Erſchwerung der
Volksernährung die ernſte Verpflichtung Zollerhöhungen von ſo bedeutender

wirthſchaftlicher Tragweite mit der größten Vorſicht zu bemeſſen Sollte
ſich deſſenungeachtet unter Umſtänden eine Belaſtung der verbrauchenden
Bevölkerung ergeben ſo müßte ſie ertragen werden um weit
ernſtere Gefährdungen der Staatswohlfahrt hintanzuhalten

Die Aufſtellung von Mindeſtzöllen für Jnduſtrieprodukte wird aus
den bekannten Gründen abgelehnt Eine Ausnahme iſt bei den Zöllen
für die wichtigſten Getreidearten gemacht worden Mit Rückſicht auf die

welche ihrer Bemeſſung für das Wohl der Land
wirthſchaft und der Gefſammtheit innewohnt erſchien es trotz der entgegen
ſtehenden gewichtigen Bedenken angezeigt durch die Geſetzgebung eine
Weiſung über den bei Vertragsverhandlungen feftzuhaltenden Mindeſtbetrag
zu geben und hierdurch einerſeits dem Wunſche der Landwirthſchaft nach
einer Sicherung ſoweit als thunlich zu entſprechen ſowie andererſeits
ſpäteren Meinungsſtreit über das zuläſſige Ausmaß der vertragsmäßigen
Zollherabſetzung möglichſt vorzubeugen Noch weiter zu gehen und auch
für Zölle auf andere Erzeugniſſe die Mindeſtſätze im Geſetz zu beziffern
verbietet ſich dagegen durch das allgemeine Jntereſſe am Abſchluß von
Tarifverträgen

Die Ausſichten neuer Handelsverträge können ſo wird weiter
ausgeführt zur Zeit noch nicht überblickt werden Auf Seite Deutſchlands
beſteht die Bereitwilligkeit nach der Verabſchiedung des vorliegenden Ent
wurfs rechtzeitig in Vertragsverhandlungen mit denjenigen Staaten ein
zutreten die zu ſolchen geneigt ſind Deutſchlands künftige Handelspolitik
wird zwar von dem Grundſatze auszugehen haben daß ihre Maßnahmen
zu Gunſten der Ausfuhrinduſtrie nicht zu einer Beeinträchtigung des für
die Erhaltung des Ackerbaues nnentbehrlichen Zollſchutzes führen dürfen
Andererſeits kann aber die Ausfuhrinduſtrie mit Recht erwarten daß nicht

zu ihrem Schaden die Rückſichtnahme auf die Landwirthſchaft über das
unerläßliche Maß hinausgehe Der Verzicht auf den Abſchluß von Tarif

zu ſammenhängende Schwierigkeiten welche in
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verträgen iſt keineswegs Vorbedingung für die Erhaltung der deutſchen
Landwirthſchafl Wenn der Zollſchutz der wichtigſten landwirthſchaftlichen

Erzeugniſſe ſo bemeſſen wird daß er für einen längeren Zeitraum aus
reicht und wenn darauf Bedacht genommen wird daß der Landwirthſchaft
im Falle des Abſchluſſes von Tarifverträgen ein genügender Zollſchutz
erhalten bleibt ſo begegnet die vertragsmäßige Feſtlegung der hierzu noth
wendigen Zollſätze keinem begründeten Bedenken

Nach den vorhergehenden Ausführungen erſcheint die Annahme be
rechtigt daß die unumgängliche Neugeſtaltung des deutſchen Zolltarifs
kein Hinderniß bilden wird unſere Handelsbeziehungen zu den wichtigeren

Staaten des Auslandes von neuem auf vertragsrechtlicher Grundlage zu
regeln Die Ungewißheit der handels politiſchen Zukunft er
fordert indeſſen zugleich dafür Sorge zu tragen daß etwaige Trübungen
dieſer Beziehungen uns nicht unvorbereitet treffen Soweit in der An
wendung des allgemeinen Tarifs kein genügender Ausgleich von Er
ſchwerungen unſerer Wagarenausfuhr gefunden werden kann wird die im
Entwurf des Tarifgeſetzes vorgeſehene Erweiterung und Verſchärfung der
Vergeltungsmatznahmen die geeignete Handhabe bieten um einem handels

politiſch unfreundlichen Verhalten fremder Staaten wirkſam zu be
gegnen

Jm Hinblick auf die beſtehenden Tarifverträge könnte das neue Zoll
tarifgeſetz früheſtens am 1 Januar 1904 in Kraft treten Die Einhaltung
dieſes Zeitpunktes wäre ohne Zweifel wirthſchaftlich erwünſcht und wird
daher anzuſtreben ſein Nicht weniger wünſchenswerth erſcheint jedoch
daß die neuen Tarifverträge im unmittelbaren Anſchluß an die jetzt
geltenden in Wirkſamkeit treien Denn vertragsloſe Uebergangs
ze ten können zu empfndlichen und nachhaltigen Störungen des Güter
austauſches

fang 1904 in Kraft geſetzt werden können iſt zwar bei möglichſt früh
zeitiger Einleitung und beſchleunigter Durchführung der Verhandlungen
nicht ausgeſchloſſen aber doch zu wenig ſicher um ſchon jetzt jenen Zeit
punkt beſtimmt in Ausſicht zu nehmen Mit der einſtweiligen Weiter
anwendung der geltenden Vertragstarife welche demnach durch gewichtige

handelspolitiſche Erwägungen für einige Zeit erforderlich werden könnte

würde aber die gleichzeitige Wirkſamkeit des neuen Zolltarifs nicht verein
bar ſein Aus dieſem Grunde iſt in S 12 des Entwurfs vorgeſchlagen
die Feſtſetzung des Zeitpunktes mit welchem das Zolltarifgeſetz in
Kraft tritt einer mit Zuſtimmung des Bundesraths zu erlaſſenden karſere
lichen Verordnung vorzubehalten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 November Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern Morgen im Neuen Palais den Vortrag des Staatsſekretärs des
Reichsmarineamtes Viceadmirals von Tirpitz und begab ſich ſpäter mit
dem Erzherzog Ferdinand Karl von Oeſterreich dem der Monarch
den Schwarzen Adlerorden verliehen hat nach Berlin um der Vereidigung

führen Daß die neu zu vereinbarenden Verträge ſchon An

der Rekruten der Garniſonen von Berlin und Umgebung beizuwohnen
und ſodann mit dem Erzherzog an einem Frühſtück beim Offiziercorps
des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments Nr 1 theilzunehmen
Nachmittags hörte der Kaiſer die Vorträge des Chefs des Civilkabinetts
von Lucanus und des Chefs des Marinekabinetts von Senden Bibran
und kehrte ſodann nach dem Neuen Palais bei Potsdam zurück

Erzherzog Ferdinand Karl von Oeſterreich welcher
Sonnabend Abend Berlin verlaſſen hat folgte vor ſeiner Abreiſe noch
einer Einladung des Offizierkorys des Kaiſer Franz Gardegrenadier

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

Fortſetzung

Jnzwiſchen verlangſamt die Menſchenkraft die Wuth des
Feuers Aber ſie vermag ſie nicht zu brechen

Breuer der die Spritze dirigiert hält einen Augenblick mit
ſeiner Arbeit Männer den Wagen weiter vor der Dach
ſtuhl des Hauſes ſchwelt Wäre nur erſt die zweite Spritze
da Wo der Jnſpektor vom Vorwerke nur bleibt

Eine hohe Flamme läuft über das Dach des alten Pfarr
hauſes hin und ſchlägt dann in kräftiger Lohe einpor Durch
die Menge geht ein Schreckensſchrei Am lauteſten gellt die
Stimme der Pfarrerin Und nun iſt die Erſtarrung ihrer
Glieder gelöſt die Lethargie ihres Geiſtes hat aufgehört Sie
ſpringt zu dem nächſten beſten Arbeiter entreißt ihm eine Feuer
hacke und ſchlägt mit übernatürlicher Kraft wild und toll auf
das Dach ein Jhre Wuth iſt grenzenlos ſie greift wie un
ſinnig die Flammen als perſönlichen Feind an ihre Augen
funkeln ihre Zähne knirſchen vor Rachedurſt Sogar Katha
rina ſieht wie gebannt einen Augenblick der Wildheit dieſes
Schauſpieles zu

Endlich kommt der Jnſpektor vom Vorwerke mit ſeiner
Spritze Er nimmt der erſchöpften Herrin mit ſeinem Hof
meiſter das Amt des Dirigierens ab Trotz der verſtärkten
Löſchapparate aber raſt die Kraft des Feuers gierig vorwärts
es greift mit tauſend züngelnden Flammen nach all den trockenen
alten Balken Dielen Thüren Fenſtern Und alle fallen ſie
ihm zum Opfer

Klirrend ſpringen in der Gluth die nächſten Kirchenfenſter Die
neue Spritze iſt jetzt einzig für das bedrohte Dach derſelben
nöthig

Katharinag eilt zu Gerts Gräbern Jhre grüne Epheu
pracht die ſtarken Kronen der hochſteigenden Eſchenbäume zu
retten ſcheint ihr eine Nothwendigkeit Es iſt die einzige Liebe
die ſie ihm anthun kann

44 Nachdruck verboten

Da ſchallen raſend ſchnelle Hufſchläge die Straße daher
aus einer Staubwolke tauchen Uniformen auf Dann ſteht Hugo
Jngenſalt athemlos vor ſeiner Schwägerin Um Gottes willen
Kathi wirklich Du Er hat ſie zuerſt nicht erkannt ſo
furchtbar hergerichtet iſt ihr Anzug ihr Geſicht ihre Hände

Hugo rette unſere Gräber ruft ſie ihm entgegen Jhre
klare Ueberſicht hat ſie verlaſſen dies Geringe dünkt ihr jetzt
Hauptſache

Dillys Schmettow Korven noch andere ſind auch da Ein
paar Gutsnachbarn treffen ebenfalls ein Löſchmannſchaft und
mehrere Spritzen treten in Thätigkeit und Breuer immer
hoch oben auf der ſeinen gewaltige Waſſerſtrahlen vertheilend

athmet erleichtert auf
Gräfin Korven tritt Hertha Grabbe ihr Hüteramt an und

geht zu Katharina welche einige Frauen die Gräber gießen
läßt Kommen Sie meine liebe Frau Jngenſalt wir wollen
ins Haus gehen Unſere Ablöſung iſt zahlreich und zuver
läſſig und Sie müſſen ſich etwas erholen Sie ſehen ſchauder
haft aus sous tous les rapports

Katharina wirft einen Blick über den Feuerherd das Dorf
hinab Ueberall ſtehen Wachen auf den Dächern Waſſereimer
und naſſe Säcke neben ſich Die Ziegelei wird unausgeſetzt
von einer Spritze beſtrichen Jm Galopp jagen Waſſerfäſſer
die Straße herauf und hinab die Leitung reicht zum Speiſen
der Spritzen nicht mehr aus Ueberall ſind viele Arme und
Füße thätig in unbeſchreiblich regem Leben Aber es iſt feſte
Ordnung darin Kommandos ſchallen

Ein Waſſerſtrahl gießt über die Eichenbäume ſie ſelbſt
wird tüchtig naß Ja gehen wir Gottlob ſind wir hier
überflüſſig antwortet ſie befriedigt Wir wollen Erfriſchungen
für die Leute beſorgen

14 Kapitel
Die Nacht iſt gekommen Jhr kühler dunkler Mantel hat

ſich beruhigend über alles Leben gebreitet Das milde Mond
licht glänzt ſanft hernieder auf den traurigen Trümmerhaufen
inmitten von Voerde von deſſen zitternder Gluth noch immer

helles Aufzüngeln ausſtrahlt Schweigend ſtehen und hocken
die Feuerwachen daneben

Dasſelbe Mondlicht fällt durch ein unverhangenes Fenſter
des primitiven Gaſthauſes im Dorfe auf ein trauriges Lager
auf dem ſeit vielen Stunden ein menſchliches Wrack ſchwer hin
geſtreckt daliegt die Pfarrerin von Voerde Das Uebermaß
ihrer Erregung und Anſtrengung hatte ſie plötzlich angeſichts
der tobenden Feuermaſſen gelähmt niederfallen machen

An der Seite des Lagers auf dem die langjährige und
kriegeriſche Gefährtin ſeines verkümmerten Lebens in völliger
Bewußtloſigkeit ruht ſitzt der greiſe Pfarrer ſein Haupt tief
gebeugt die Seele dunkel vor Weh Sein Anzug trägt noch
alle Spuren der überſtandenen Kataſtrophe Von dem Augen
blicke an wo er die Kranke mit Hilfe einiger Männer hierher
getragen und ſie ſelbſt gebettet hat iſt er nicht aus ihrem
Zimmer gewichen Seine Hände ſind gefaltet ſeine bebenden
Lippen bewegen ſich in leiſem Gebete das zwiſchen die ſtöhnen
den Athemzüge ſeines Weibes halb ſchluchzend klingt Herr
hilf ihr denn Deine Gnade iſt groß und unbegrenzt
iſt die Macht Deiner allvermögenden Kraft

Draußen auf dem ſchmalen Gange vor dem Krankenzimmer
ſteht der Arzt mit ernſter Miene vor der Tochter des Pfarrers

SEin kleines Oellämpchen wirft ſein mattes Licht über das Ge
ſicht des armen Mädchens welches alle Spuren grenzenloſer
Erſchöpfung zeigt Sie hört angeſtrengt auf die klare Stimme
des Arztes der in ſeiner gewöhnlichen knappen Art Verord
nungen giebt und ſie iſt doch kaum im Stande den Sinn
ſeiner Worte zu erfaſſen Der überangeſtrengte Körper zittert
leiſe die überreizten Nerven mengen Töne und Eindrücke des
ſchrecklichen Tages zwiſchen die Vorſtellungen die ſie jetzt in
ſich aufnehmen ſoll Hertha Grabbe iſt vor Schwäche dem
Weinen nahe

Der Doktor unterbricht plötzlich ſeine Anordnungen Jhnen
ſcheint es ſehr ſchlecht zu ſein Fräulein Kommen Sie mal
mit mir runter in Frau Schmidts gute Stube ſtrecken Sie
ſich ein bischen auf dem Prachtſopha aus und trinken Sie ein



Seite 2 DienstagRegiments Nr 2 deſſen Chef der Kaiſer von Oeſterreich iſt und bei dem
der öſterreichiſche Thronfolger à la suite geführt wird Der Erzherzog
welcher um 7 Uhr bei dem Kaſino vorfuhr an deſſen Portal ein Doppel
poſten im Paradeanzuge aufgezogen war wurde hier vom Regiments
kommandenr Oberſt v Raven begrüßt der den Gaſt in die Kaſinoräume

Erzherzog Ferdinand Karl
eleitete An der Tafel hatte der Erzherzog ſeinen Platz zwiſchen dem
berſt v Raven und dem kommandierenden General des Gardekorps

v Bock und Polach Bei der Tafel dankte Baron v Raven dem Erz
herzog für die Ehre ſeines Beſuches und brachte ein Hoch auf denſelben
aus das der Erzherzog erwiederte Um 10 Uhr verabſchiedete ſich der
Erzherzog und fuhr um 11 Uhr 10 Minuten nach Wien zurück

Legationsrath Graf Hatzfeldt in London erhielt folgendes
Telegramm vom Kaiſer Wilhelm Schmerzlich ergriffen von der
Nachricht des ſo plötzlichen Hinſcheidens Jhres Herrn Vaters ſpreche Jch
Jhrer Frau Mutter Jhnen und den Jhrigen inniges Beileid aus Soeben
erſt aus der Stellung geſchieden in welcher er durch ſo viele Jahre ſeine
bewährte Kraft dem Dienſte des Vaterlandes geweiht ſollte es ihm durch
Gottes Fügung nicht beſchieden ſein ſich eines ſorgenfreien langen Lebens
abends zu erfreuen Jn Jhrem Vater verlor Deutſchland einen hervor
ragenden Staatsmann Jch einen treuen Freund König Eduard
telegraphierte Auf das Aufrichtigſte empfinde ich mit Jhrer Frau Mutter
und Jhnen den Verluſt Jhres ausgezeichneten Vaters für den ich alle
g Befühle aufrichtiger Bewunderung und Freundſchaft gehegt habe

er Reichsanzeiger und die Nordd Allg Ztg bringen ſehr an
erkennende Nachrufe

Der frühere preußiſche Geſandte beim an Otto
v Bülow iſt wie wir am Sonnabend bereits kurz meldeten in Rom
ganz plötzlich in Folge eines Herzſchlages geſtorben Herr v Bülow

Otto von Bülow
preußiſcher Geſandter am Vatikan

war von 1892 1898 in Rom thätig nachdem er vorher als Geſandter
in Bern geweilt hatte Seine Abberufung vor nunmehr drei Jahren er
folgte im Zuſammenhang mit vorübergehenden Verſtimmungen zwiſchen
der deutſchen Regierung und dem Vatikan wegen des Protektorats
über die katholiſchen Chriſten des Orients Seit ſeinem Rücktritt lebte
Herr v Bülow in Innsbruck bei ſeiner Tochter der Gattin des Geſchichts
profeſſors v Scala Er war am 28 December 1827 in Frankfurt a M
geboren ſtand alſo kurz vor Vollendung ſeines 74 Lebensjahres Bei

a e e eGlas Wein Sie haben ſich heute famos gehalten alle
Hochachtung habe Jhnen ſo etwas Vernünftiges gar
nicht zugetraut wirklich nicht Freue mich aber herzlich
daß ich unrecht gehabt und daß ich gleich auf friſcher Einſicht
abbittten kann Hollah warten Sie hier ſtützen
Sie ſich auf meinen Arm ſo Sie ſegeln mir ſonſt ja
wahrhaftig die Treppe hinunter armes Ding

Mit großer Behutſamkeit leitete der Doktor die Schwankende
hinab zu Frau Schmidts Prachtgemach So Jetzt hier
lang auf das Plüſchene gelegt da eine Decke ungeniert
riß er die dicke Galadecke vom Sophatiſche und warf ſie über
die Geſtalt des Mädchens Kleider öffnen ganz und gar

Augen ſchließen ruhig liegen
Aber Herr Doktor das Eis für Mutter die Tücher

zu
Geht Sie gar nichts an rein gar nichts Halten Sie

gefälligſt Jhren Mund und die Gedanken am Bändel Brauchen
überhaupt nichts zu denken dann in dem zärtlichen Tone
in dem man einem kleinen Kinde freundlich zuredet Schlafen
Sie jetzt

Doch es wurde kein Schlaf nichts Erquickendes was dann
Hertha Grabbes Glieder regungslos auf dem Sopha feſthielt
Es war ein bleiernes Unvermögen jeder Bewegungsſähigkeit
ſehr drückend ſchwer und beängſtigend Den halbwachen Sinnen
des Mädchens vereinte ſich das Gefühl des eigenen Zuſtandes
mit den Vorſtellungen des ſchrecklichen Leidens der Mutter zu
einer Art Alpdruck Jn Schweiß gebadet mühſam athmend
lag ſie da

Der Doktor aber machte ſich in eigener Perſon an das
Ausführen ſeiner Verordnungen Mit großer Fixigkeit hantierte
er in der Gaſthausküche mit Eimer Eis Tüchern und Waſſer
umher die er dann mit ebenſo großer Behendigkeit und Leicht
füßigkeit treppaufiwärts transportierte Dazu pfiff er halblaut
für ſich hin genau bis an die Schwelle des Krankenzimmers
und ſofort wieder wenn er es bei ſeinem Ab und Zugehen
verließ Das Pfeifen war ſeine Paſſion und ein Zeichen
großer Zufriedenheit und innerlichen Gleichgewichtes

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem Straßenkampf im März 1848 wurde er als Einjährig Freiwillige
ſchwer verwundet was ihm eine dauernde Lähmung eines Fußes eintrug
Kaiſer Wilhelm J begleitete er auf deſſen Reiſen viele Jahre hindurch als
Vertreter des Auswärtigen Amtes Bei ſeiner Verabſchiedung wurde er
durch Verleihung des Großkreuzes des Rothen Adler Ordens mit Eichen
laub vom Kaiſer ausgezeichnet

Das Königliche Reitende Feldjäger Korps, deſſen Kaſerne
in Berlin in der Lindenſtraße 31 gelegen iſt beging am Sonntag den24 d Mts ſein 161jähriges Stiftungsfeſt Zur Feier vaſetben

waren nicht allein die gegenwärtigen Offiziere des Korps ſondern auch
viele ehemalige Mitglieder deſſelben die jetzt als höhere Forſibeamte in
den Provinzen des Königreichs Preußen thätig ſind in der Reichs
hauptſtadt anweſend Jm Norddeutſchen Hof in der Mohrenſtraße
jand ein Feſtmahl ſtatt zu welchem ſich die Kameraden von der grünen
Farbe vereinigten um alte theuere Erinnerungen mit einander auszu
iauſchen

Bei der Vereidigung der Rekruten der Garniſonen von
Berlin und Umgegend betonte der Kaiſer in ſeiner Anſprache daß die
jungen Soldaten nach Ablegung des Fahneneides neue ernſte Pflichten
gegen ihn ihren König übernommen hätten Dieſe Pflichten ſeien ganz
anderer Art als ſie bisher gehabt haben Die unter Anrufung Gottes
angelobte Treue verpflichte ſie zu unbedingtem Gehorſam zur vollſten
Hingabe an König und Vaterland Sie ſollen den Thron ſchützen wenn

Unbotmäßigkeit denſelben bedrohe
Beim Reichs Militärgericht iſt eine Anzahl Veränderungen

unter den militäriſchen Mitgliedern zu verzeichen Der württembergiſche
Oberleutnant v Schaefer Flügeladjutant des Königs von Württem
berg iſt von der Stellung als außeretatsmäßiges militäriſches Mitglied
des Reichsmilitärgerichts enthoben Württembergiſcher Major v Graeve
nitz Flügeladjutant des Königs von Württemberg iſt zum außeretats
mäßzigen militäriſchen Mitgliede des Reichsmilitärgerichts ernannt Frhr
von und zu der Tann Rathſamhauſen Oberſt à la snite der
bayeriſchen Armee iſt zum etatsmäßigen militäriſchen Mitgliede des
8 bayeriſchen Senats bei dem Reichsmilitärgericht ernannt

Provinzblätter melden von Berlin daß der Kaiſer kürzlich
Veranlaſſung genommen habe ſeine ganz beſondere Befriedigung über
eine Aeußerung des Handelsminiſters Möller auszuſprechen welche
ſich darauf bezog daß die Induſtrie bereit ſein müſſe der Landwirthſchaft
entgegen zu kommen Der Kaiſer ſoll geſagt haben Das iſt ganz
mein Standpunkt Wer im Stande iſt zu jeder Zeit ein Kompromiß
richtig zu werthen wird im politiſchen Leben es vermeiden ſich zu
kompromittieren

Die Zuckerkonferenz wird laut Meldung aus Brüſſel am
16 December zuſammentreten Eingeladen werden Deutſchland
Oeſterreich Ungarn Belgien Spanien Frankreich Großbritannien Holland
Schweden Norwegen Jtalien Rumänien Die Vereinigten Staaten
erhalten keine Einladung Die Betheiligung Rußlands iſt zweifelhaft
Rußland iſt gegen die Abſchaffung der Zuckerprämien Mittheilungen die
auf diplomatiſchem Wege eingetroffen ſind laſſen annehmen daß Frank
reich ſich zur Abſchaffung der Zuckerprämien verſtehen wird

Der Ausſchuß des Verbandes deutſcher Arbeitsnach
weiſe welcher in Berlin tagte iſt nach eingehenden Berichten und Er
örterungen über die Arbeitsloſenfrage zu folgenden Ergebniſſen ge
langt Der Ausſchuß erachtet es für nothwendig den Verſuchen zur
Uebertreibung wie zur Verſchleierung der zur Zeit in Deutſchland
herrſchenden Arbeitsloſigkeit in gleichem Maße entgegenzutreten
Daß eine über den gewöhnlichen winterlichen Umfang hinausgehende
Arbeitsloſigkeit beſteht iſt unbeſtreitbar daß ſie den Charakter eines Noth
ſtandes angenommen habe findet in den vorliegenden Berichten keine
Begründung Die Arbeitsloſigkeit iſt vielmehr über die verſchiedenen
Theile des Reiches ungleich vertheilt Ein weſentlicher Theil der arbeitslos
gewordenen Perſonen iſt anſcheinend von ſolchen Erwerbszweigen auf
genommen worden zu denen bisher ein Zudrang von Arbeitskräften nicht
beſtand Die gegenwärtige geſpannte Lage des Arbeitsmarktes zwingt
mit der Möglichkeit zu rechnen daß insbeſondere bei einem ſtrengen
Winter ein Nothſtand in Folge großer Arbeitsloſigkeit eintritt Der
Staat und die Gemeiden müſſen ſo weit dies nicht bereits geſchehen iſt
dieſe Möglichkeit rechtzeitig ins Auge faſſen insbeſondere wird die be
ſchleunigte Jnangriffnahme bereits beſchloſſener Arbeiten und die
Bewilligung der Mittel für in Ausſicht genommene Arbeiten deren ſofortige
Durchführung zu ermöglichen iſt bei Zeiten vorzubereiten ſein Es er
ſcheint hierbei dringend erwünſcht die Beſchäftigung und den Zuzug aus
ländiſcher Arbeiter auf das Nothwendigſte einzuſchränken Es iſt
eine unabweisbare Aufgabe von Staat und Gemeinden der Lage des
Arbeitsmarktes vollſte Aufmerkſamkeit zuzuwenden und Maßnahmen zu
treffen um fortlaufend über den Umfang der Arbeitsloſigkeit unterrichtet
zu ſein in dieſer Hinſicht iſt die Einrichtung allgemeiner öffentlicher
Arbeitsnachweiſe an den Orten wo ſolche noch nicht beſtehen dringend
erforderlich

Für die Errichtung von Jnnungs Ehrengerichten wird
in Handwerkerkreiſen agitiert Sie ſollen hauptſächlich den unlauteren
Weitbewerb bekämpfen Einige Handwerkerkammern haben bereits
Muſterſatzungen ausgearbeitet und der Behörde unterbreitet Die Ehren
gerichte ſollen ſich aus dem betreffenden Obermeiſter und zwei beſonders
gewählten Jnnungsmeiſtern zuſammenſetzen Kläger und Beklagte können
nur Jnnungsmitglieder ſein Für den Fall des Nichterſcheinens der
Parteien ſind Ordnungsſtrafen vorgeſehen Jn der Sache ſoll das Ehren
gericht auf eine Verwarnung einen Verweis und auf den Rath zum
Austritt aus der Jnnung erkennen können da der Ausſchluß geſetzlich
unzuläſſig iſt Das Zuſammentreten des Ehrengerichts und das Urtheil
ſind der Handwerkskammer und der Aufſichtsbehörde mitzutheilen Gegen
das Urtheil iſt Berufung an die Jnnungsverſammlung zuläſſig

Ueber den Verbleib der deutſchen Südpolerxpedition
waren in letzter Zeit Befürchtungen aufgetaucht infolge Ausbleibens jeg
licher Nachrichten wurden Gerüchte verbreitet das Schiff Gauß ſei
jedenfalls verunglückt Nunmehr iſt dem Staatsſekreiär des Jnnern
Staatsminiſter Dr Grafen von Poſadowsky Wehner von dem
Leiter der Expedition nachſtehende Depeſche zugegangen Capetown
23 November über Emden Vigo Expedition glücklich Kapſtadt ein
getroffen Alle wohl Verzögerung durch Wetter Ascenſion weil un
nöthig aufgegeben Aufenthalt zehn Tage zur Reinigung auf Dock
Drygalski

Die Einnahmen und Ausgaben für die Kolonien figurierten
bisher in beſonderen Nebenetats neben dem Reichshaushaltsetat Nun
mehr wird in dem Etat für 1902 auch der Etat der Kolonialver
waltung Platz finden Jn letzterem werden die einzelnen Kolonien dann
beſondere Kapitel bilden Auch wird man in der Annahme nicht fehl
gehen daß in dieſem Etat die Koſten für die in China ſtehende Be
ſatzungsbrigade ausgebracht werden ſollen Damit würde auch für
dieſe Organiſation die nothwendige formalrechtliche Unterlage ge
ſchaffen ſein

An Weihnachtsgaben für Mannſchaften der oſtaſia
tiſchen Beſatzungsbrigade hat der Hauptausſchuß der deutſchen
Vereine vom Rothen Kreuz Anfang ds Mts nach Tientſin 11 Kiſten
enthaltend je 100 Kiſtchen Cigarren 53 Kiſten Pfefferkuchen etwa
376 Dutzend wollene Hemden 7 Dutzend Kopfkappen geſandt Auch der
bayeriſche Landes Hilfsverein hat ähnliche Weihnachtsgaben im Betrage
von 2400 Mk übermittelt

Von neuer Chinabeute wiſſen Bremerhavener Blätter zu be
richten Diesmal handelt es ſich um zwei angeblich äußerſt kunſtvoll ge
arbeitete ſchmiedeeiſerne Kanonen die auf der Stadtmauer von Peking
nahe dem Südthor geſtanden hätten und ein Alter von mehreren Jahr
hunderten zählten Die beiden Kanonen ſind von einem Lloyd WMaſchiniſten
der ſie auf der Krefeld aus China mitbrachte dem naturhiſtoriſchen
Muſeum überwieſen worden Der Vorwärts wittert darin neue
Fortführungen im Stil der Pekinger aſtronomiſchen Jnſtrumente Aber

hier käme doch höchſtens das Vorgehen eines Privaten in Betracht für
deſſen Verſchulden man keine offizielle Perſönlichkeit verantwortlich machen
könnte Jmmerhin dürfte es ſich empfehlen beim Etat dieſe Dinge zu
berühren und ſo nach Möglichkeit Klarſtellung herbeizuführen

Der Ausdruck Hunne ſoll nach der Volksztg inmilitäriſchen Kreiſen als Beleidigung betrachtet werden Das Blatt
will erfahren haben daß die im Dienſte verbliebenen ehemaligen China
krieger in den Jnſtruktionsſtunden dahin belehrt worden ſind daß der
ihnen gegenüber gebrauchte Ausdruck Hunne und deſſen Ableitungen
ſtrafbar ſeien Die Leute ſeien angewieſen worden ſich dieſe Beleidigung
nicht gefallen zu laſſen ſondern den Beleidiger zur Anzeige zu bringen
Sollte die Beleidigung in Gaſtwirthſchaften fallen ſo ſei der Uebelthäter
möglichſt ohne jedes Aufſehen feſtzuſtellen und dem vorgeſetzten Kommando
ſei davon Meldung zu machen Auch die Belegung der China Erinnerungs
medaille mit der Bezeichnung Hunnenmedaille ſei ein ſtrafbares Ver
gehen das zur Meldung gebracht werden müſſe

unmöglich geweſen ſei

26 November Nr 277
Ein befeſtigter Platz am Oberrhein ſoll neu einge d

werden Die Bad Landesztg berichtet darüber Während des eden
Krieges mit Frankreich hat ſich bekanntlich am Oberrhein das Fehlen eines
feſten Platzes recht ſühlbar gemacht und ſoll dieſem Mißſtande Abhilfe ge
ſchaffen werden Es ſind von militäriſcher Seite in verſchiedenen Orten
des badiſchen Oberlandes Feſtſtellungen darüber gemacht worden welcher
Platz ſich hiezu am beſten eigne Nun ſoll Müllheim hierzu wohl mit
Rückſicht auf ſeine günſtige militäriſche Lage und Eiſenbahnverbindun
mit dem Reichslande als beſonders geeignet befunden worden ſein Be
ſtätigt ſich dies ſo wird Müllheim welches ſo wie ſo in nächſter Zeit eine
Garniſon erhält ganz erhebliche fortifikatoriſche Anlagen und ganz nam
haſten Truppenzuwachs erhalten

Das Präſidium des badiſchen Militärvereins Ver
bandes hat beſchloſſen von Kundgebungen gegen Chamberlain
Edinburger Rede abzuſehen Es wird darüber aus Karlsruhe g
meldet Die amtliche Begründung führt aus es hätte der geſammte
Kyffhäuſerverband einen ſolchen Proteſt erlaſſen ſollen was aber ang ſi
der Nothwendigkeit vorheriger Befragung vieler tauſender Lokalvere

Jeder alte Krieger habe bei den allgemeinen
Proteſtverſammlungen Gelegenheit zur Abwehr Man hätte Chamber
lains Aeußerung die Spitze abbrechen ſollen indem man ihr jede
Werth abſprach Die von der ganzen Welt anerkannte Ehrenhaftigkeit
der deutſchen Armee könne von Niemandem auch nicht von be
Stelle angetaſtet werden das Zeugniß der Geſchichte ſtempele Cham
lains Aeußerung zu ſchamloſer Lüge

Alldeutſche aus Oeſterreich weilten am Sonnabend am
Grabe Bismarcks Unter Führung des Reichstagsabgeordneten
Schoenerer trafen zweiundzwanzig deutſche Oſtmärker aus Wien Aſch
Eger Krems Scheibs Reichenberg Salzburg Trautenau Schloßroſenau
und Mähriſch Trübaun in Friedrichsruh ein Sie wurden namens des
Fürſten Herbert Bismarck von deſſen Sekretäc empfangen und an die
Gruftkapelle geleitet wo Schoenerer eine Anſprache hielt Hierauf wurden
mehrere Kränze im Namen der Alldeutſchen Oeſterreichs in der Gruft
niedergelegt Vom deutſchvölklichen Arbeiterbund Germania war Ab
geordneter Stein anweſend

Orient
Neue Verhandlungen über Kreta

Konſtautinopel 24 November Die Pforte hat ſich mit dem
Meinungsaustauſch der Vertreter der vier Großmächte über die
Forderungen des Prinzen Georg bezüglich Kretas beſchäftigt und hat
ihren Vertreter bei den vier Großmächten telegraphiſch ein Rundſchreik
überſandt in dem ſie beruhigende Verſicherungen hinſichtlich
Wahrung ihrer Rechte auf der Jnſel verlangt Der Meinungsaustanf
der Vertreter der vier Großmächte über die Forderungen des Prinzen Geor
mit deren Prüfung die Vertreter betraut ſind iſt den Kabineten und nicht
dem Komitee der Botſchafter in Rom übermittelt worden Jndeß dreht
ſich die Entſcheidung dieſer Kabinete nicht um die Annexion der Jnſel
ſondern um die obengenannten Forderungen die vor dem nahe beve
ſtehenden Ablauf des Mandats des Prinzen Georg erledigt werden ſollen
Jn dem zwiſchen den Vertretern der vier Großmächte gepflogenen Meinun
austauſche wurde die Anerkennung der kretiſchen Flagge durch die
Pforte und die Transportierung der in der Türkei wegen politiſcher
oder gewöhnlicher Delikte verurtheilten Kretenſer nach Kreta für
nothwendig erachtet Es erübrigt nur noch die Prüfung des den ge
nannten Vertretern zur Berathung überwieſenen Theils der Forderungen
des Prinzen Georg

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 24 November So oft bisher die Buren behauptet
hatten daß Lord Kitchener in die Reihen der Engländer Kaffern als
reguläre Truppen eingeſtellt habe wurde in ſämmtlichen engliſchen Blättern
mit feierlicher Amtsmiene erklärt das ſei eine blanke Lüge Nun melde
aber laut Bericht aus dem Haag der General Viljoen er habe vor
einiger Zeit in einem Fort in Het Lage Vield am Krokodilfluß 23 weiße
Soldaten überwältigt unter deren Führung eine größere Zahl bewaff
neter Kaffern gegen ihn gekämpfſt hatte Er ließ die Kaffern nach
völkerrechtlichem Brauch erſchießen und fragte darauf bei Kitichener an
ob dieſer die Weißen mit denen die Kaffern Schulter an Schulter ge
gefochten für Marodeure halte oder ſie als ſeine Soldaten anerkenne
In letzterem Falle werde er ſie als Kriegsgefangene behandeln Die
ſchriftliche Antwort Kitcheners lautete daß er die Weißen als
Soldaten der regulären engliſchen Armee anerkenne Damit iſt die Be
ſtätigung der immer wieder geleugneten Thatſache gegeben daß
engliſche Heeresleitung Kaffern nicht nur bewaffnet ſondern ſie ſogar den
regulären Truppen einreiht Das Schreiben Kitcheners befindet ſich als
Beweisſtück in den Händen der Burenregierung

Wie wir bereits in einem Telegramm der Sonntagnummer kurz be
richteten hat Lord Kitchener eine fürchterliche Verſchwörung in
Johannesburg entdeckt und im Keime erſtickt An einem Tage der
vergangenen Woche ließ der Lord plötzlich um die mitternächtige Stunde

Verhaftungen in den Burenhäuſern vornehmen und etwa zwanzig Opfer
in das Unterſuchungsgefängniß ſchleppen Was die Unglücklichen ver
brochen haben ſollen verſchweigt der edle Lord einſtweiſen noch Schweigen
dafür aber blutiges Handeln wird bei dem ſchon in den nächſten Tagen
ſtattfindenden Prozeß gegen die bedauernswerthen Verſchwörer wohl auch
die Hauptſache ſein Man weiß wie die Engländer Komplotte entdecken
und Schuldbeweiſe herſtellen Und wenn die zwanzig Unterſuchungs
geſangenen die harmloſeſten Geſchöpfe in ganz Johannesburg wären ihr
Leben muß verwirkt erſcheinen das läßt die Kitchener ſche Blutjuſtiz ohne
Weiteres vorausſetzen

Das Bureau Reuter meldet Zwei in Johannesburg beheimathete
Burghers Werneck und Meyer die nachdem ſie ſich ergeben hatten
in ein Flüchtlingslager gebracht worden waren wurden wegen des Ver
ſuchs andere Burghers die ſich ebenfalls ergeben hatten zu überreden
ihren Neutralitätseid zu brechen und ſich wieder zu ihrem Kommands
zu begeben vor ein Kriegsgericht geſtellt Sie wurden für überführt
erachtet Werneck wurde zum Tode verurtheilt und geſtern erſchoſſen
Meyer wurde zu lebenslänglicher Strafarbeit verurtheilt

Wie das Bur Reut aus dem Haag erfährt iſt der Beſchluß des
Verwaltungsraths des Schiedsgerichtshofes durch den nieder
ländiſchen Miniſter des Aeußern dem Geſandten der Südafrikaniſchen Re
publik Dr Leyds mitgetheilt worden Der Verwaltungsrath fei der An
ſicht geweſen daß der die Frage ſeiner Zuſtändigkeit regelnde Artikel 28 der
Haager Konvention ihn nur mit der Regelung reiner Verwaltungsfragen
beiraue daß er alſo die Grenzen ſeiner Zuſtändigkeit über
ſchritten haben würde wenn er dem Antrage der Buren Folge ge
geben hätte

Aus der Umgebung
1 Kroſigk Saalfc 23 November Ciſenbahnprojekt Geſtern

unternahm Herr Eiſezbohnbauunternehmer Becker welcher die Strecke
Wettin Wallwitz ausoaut mit einigen Herren eine Bereiſung der in
Ausſicht genommenen Bahnlinie Wallwitz Stumsdorf vor Als vor
theilhafteſte Linie wurde in Ausſicht genommen Trebitz nach Kroſigk
Bahnhoſ am Steinbruch Drehlitz Bahnhof zwiſchen Drehlitz und

Wehde s Gaſthof Drobit Kütten Bahnyof zwiſchen beiden Gemeinden
Terrainſchwierigkeiten ſind nicht in erheblichem Maße vorhanden ſo daß
falls der Herr Miniſter die Genehmigung zum Ausbanu der Strecke ertheilt
der Ausführung des Planes näher getreten werden ſoll da die Auf
bringung der Koſten geſichert erſcheint

Teuchern 23 November Trichinoſis Unter ſchweren Qualen
iſt die an Trichinoſis erkrankte 52 jährige Wittwe E Kröckel geſtorben
Außer den bereits früher erwähnten Perſonen ſind noch eine Frau Roß
mann und Frau und Kinder des Schlächters Sperhake in Kröſſuln be
denklich erkrankt

b Weißeufels 24 November Städtiſches Nach dem Ver
waltungsbericht des Magiſtrats für das Rechnungsjahr 1900/01 wurden
an Staatsſteuern insgeſammt 164880,05 Mk an Gemeindeſteuern
454514,04 Mk aufgebracht Es entfielen auf den Kopf der Bevölkerung
an Staatsſteuern 6,02 Mk an Gemeindeſteuern 16,22 Mk

Delitzſch 23 November Ein entſetzlicher Unglücksfall
ereignete ſich geſtern in der ſiebenten Stunde in der Nähe des Beeren
dorfer Bahnüberganges Der Bahnarbeiter Peterſohn ein nüchterner
gewiſſenhafter Beamter hatte bei Krone Wagen plombiert Beim Ueber
ſchreiten der Geleiſe wurde derſelbe von dem gegen 7 Uhr unſere
Station durchſauſenden Blitzzuge erfaßt auf das Rangiergeleis geworfen
und von dem rangierenden Zuge vollſtändig zermalmt Peterſohn der
ſicher ſchon durch den Stoß des Blitzzuges getödtet worden iſt war kurz
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Nr 277 Dienstagvorher noch von einem anderen Beamten mit den Worten gewarnt worden

Du ſieh Dich vor der Zug kommt Der Verunglückte hinterläßt eine
Wittwe mit 5 unerzogenen Kindern

o Blankenburg 23 November Verunglückt Beim gefechts
mäßigen Einzelſchießen des hieſigen Bataillons ereignete ſich ein bedauer
licher Unglücksfall Als ein Sergeant einen Schuß abgab ſchlug die
Patronenhülſe rückwärts aus dem Lauf fuhr dem Schützen in den
Mund und drang an der Naſe wieder heraus Die Verletzung iſt eine

wereſo e Wernigerode 24 November An Leuchtgasvergiftung
liegen zur Zeit mehrere Perſonen in der Johannisſtraße darnieder Der
Tod des in der Nacht zum 19 November verſtorbenen Kaufmanns
Giebel wird beſtimmt auf Leuchtgasvergiftung zurückgeführt Die um
laufenden Gerüchte der Verſtorbene ſei freiwillig aus dem Leben ge
ſchieden infolgedeſſen auch die Leiche bis geſtern früh beſchlagnahmt
worden war werden durch die gleichzeitigen Erkrankungen in verſchiedenen
Häuſern der genannten Straße hinfällg Trotz eifrigen Suchens hat
man bisher die defekte Stelle in den Gasrohren noch nicht gefunden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtgttet

Halle 25 November
Todtenfeſt Es iſt ein ſchöner Brauch der evangeliſchen Chriſten

am letzten Sonntage im Kirchenjahre dem Todtenſonntage die Gräber
der dahingeſchiedenen Familienglieder und Freunde mit Blumen und
Kränzen zu ſchmücken und an den Grabhügeln im ſtillen Gebet Einkehr zu
halten So waren auch geſtern wieder die Friedhöfe durch die vielen
vielen Beweiſe treuen Gedenkens an die lieben Verblichenen in Blumen
gärten verwandelt Nach Zehntauſenden zählten Diejenigen welche von
Vormittags an bis in die Abendſtunden hinein die Gottesäcker unſerer Stadt
beſuchten Jn den Friedhofskapellen wurden Nachmittags Gottesdienſte
abgehalten und an den Portalen ließ der Halleſche Bibel und Schriften
verein Predigten und chriſtliche Troſtſchriften vertheilen die an ſolchen
Tagen gern und dankbar entgegengenommen werden Die hier verſtorbenen
Krieger wurden in der gewohnten pietätvollen Weiſe geehrt indem der
Zweigverein des Vaterländiſchen Frauenvereins an den Gräbern einen
großen Lorbeerkranz mit weißer Schleife welche die Jnſchrift trägt
Unſeren tapferen Kriegern der Vaterländiſche Frauenverein nieder

legen ließe Auszeichunng Herrn Bahnhofsreſtaurateur Riffelmann wurde

das Ehrenkreuz 4 Klaſſe der Fürſten von Schwarzburg Rudolſtadt und
SchwarzburgSondershauſen verliehen

Perſonalien Für die Kuſtosſtelle an der Kirche Unſer lieben
Frauen hierſelbſt iſt der bisherige Lehrer an der Volksſchule in Nebra
Otto Raue beſtätigt worden Der Gerichtsdiener Kleine iſt von
Wiehe an das Landgericht in Halle a S verſetzt

Vertrauensvotum Die Magiſtratsvorlage betr den Antrag
der unbeſoldeten Magiſtratsmitglieder auf Ertheilung eines Vertrauens
Votums hat folgenden Wortlaut Jn der öffentlichen Stadtverordneten
Sitzung vom 18 d Mts ſind von einzelnen Mitgliedern der Verſamm
lung insbeſondere von dem Herrn Vorſteher ſo ſchwere Angriffe gegen
die amtliche Stellung und Wirkſamkeit der unbeſoldeten Stadträthe ohne
Widerſpruch der Verſammlung gerichtet worden daß dieſelben annehmen
müſſen das Vertrauen der StadtverordnetenVerſammlung nicht mehr zu
beſitzen Sie können daher ihr Ehrenamt nur dann weiter verwalten
wenn ihnen von Seiten der Verſammlung eine genügende öffentliche
Vertrauens Erklärung zu Theil wird Magiſtrat hat ſich dieſem durchaus
gerechtfertigten Verlangen der im Ehrenamt ſtehenden Mitglieder des
Kolleginums angeſchloſſen und erſucht die Stadtverordneten Verſammlung
das beanſpruchte Vertrauensvotum in öffentlicher Sitzung beſchließen zu
wollen

Nothſtandsarbeiten Das Stadtbauamt hat die Vorarbeiten zu
den als Nothſtandsarbeiten in Ausſicht genommenen Regulierungen der
Thalſtraße und Buggenhagenſtraße ſo weit gefördern daß damit in den
nächſten Tagen begonnen werden kann Es ſind dabei bekanntlich um
fangreiche Erdbewegungen vorzunehmen bei den zahlreichen Arbeitern Be
ſchäftigung gegeben werden kann Wegen der Abtragung des Kaiſer
platzes ſind die mit Herrn Baumeiſter Kuhnt nothwendig gewordenen
Unterhandlungen noch nicht zum Abſchluß gebracht

Parochialverband Der Stadtauflage unſerer heutigen Nummer
liegt die Anordnung betr Bildung eines Parochialverbandes evangeliſcher
Kirchengemeinden in Halle a S bei Den Mitgliedern der betheiligten
Kirchengemeinden iſt die Durchſicht und Aufbewahrung der kleinen Druck
ſache zu empfehlen

Stadttheater Das zweite Gaſtſpiel der Kammerſängerin Frau
Erika Wedekind findet beſtimmt am Freitag den 29 d M ſtatt und
tritt die gefeierte Künſtlerin als Fran Fluth in Nicolai s Oper Die
luſtigen Weiber von Windſor auf Für dieſes Gaſtſpiel ſind Vor
merkungen an der Kaſſe des Stadttheaters von heute ab möglich Für
Mittwoch den 27 d M iſt eine Extra Schül vorſtellung zu bedeutend
ermäßigten Preiſen angeſetzt Parquet 1 Mk Parterre 75 Pfg II Rang
60 Pfg Dieſelbe findet am Nachmittag 31 Uhr ſtatt gegeben wird

Wallenſteins Lager und Das Lied von der Glock Abends wird die
Oper Der Evangelimann wiederholt welcher das Ballet Die Puppenfee
folgt An dieſem Tage fährt auf der Halle Hettſtedter Bahn ein Theater
zug Nachts um 12 Uhr nach Gerbſtedt Am Dienstag findet die Première
des Luſtſpiels Fee Caprice ſtatt Es gelten an dieſem Abend Beamten
billets und die Billets der Litterariſchen Geſellſchaft

Der Sjährige Pianiſt und Komponiſt Leo Paul Schramm
aus Wien veranſtaltet wie bereits im Inſeratentheil bekannt gegeben am
nächſten Freitag ein Concert in den Kaiſerſälen Nach den uns zu
gegangenen Berichten auswärtiger Blätter grenzen die Leiſtungen des
kleinen Künſtlers ans Wunderbare Wer nicht auf die Bühne ſieht glaubt
einen faſt reifen Künſtler zu hören Die Zukunft des kleinen Mozart
verſpricht wenn rationell gebildet glänzend zu werden Kartenverkauf
in der Muſifalienhandlung Heinrich Hothan

Dr Johannes Müſler deſſen Vorträge ſich fortgeſetzt eines zahl
reichen Beſuches erfreuen wird am nächſten Mittwoch über Das Problem
der Erlöſung ſprechen

Jm Wintergarten concertierte am Freitag die Kapelle des
FeldArtillerie Reg Nr 75 unter perſönlicher Leitung des Kgl Muſikdir
Herrn Ferd Stade Das Programm war mit feinem Geſchmack
zuſammengeſtellt die Ausführung aller Stücke aber tadellos Herr Trom
peter Kallenberg ſiellte ſich als ausgezeichneter Violinſoliſt vor der das
Inſtrument gut beherrſcht und Beifall verdient Aber auch die übrigen
Mitglieder der Kapelle leiſteten dutchaus tüchtiges und das Zuſammenſpiel
war gut Hoffentlich werden die folgenden Concerte beſſer beſucht

Thierſchutzverein Jn der vorgeſtern Abend abgehaltenen General
verſammlung theilte Herr Maurnermeiſter Friedrich mit daß der vor

gerer Zeit erkrankte Vorſitzende Herr Dr wed Thamhayn leider im
blick auf ſeinen Körperzuſtand ſein Amt aufzugeben genöthigt ſei Die
ammlung beſchloß in Anerkennung der Verdienſte welche Herr

Dr Thamhayn ſeit Begründung des Vereins im Jahre 1882 ſich erworben
hat ihn zum Ehrenmitgliede zu ernennen Jm abgelaufenen Jahre
haben in 57 Fällen Verhandlungen und Beſtrafungen wegen Thierquälerei
ſtattgefunden und 498 Uebertretungen der hundepolizeilichen Beſtimmungen
ſind zur Anzeige gebracht worden Eine Anzahl hieſiger Polizeibeamten
Gendarmen des Saalkreiſes und des Mansfelder Gebirgskreiſes ſowie
einige Feldhüter haben Gratifikationen für ihre Bemühungen um die
Förderung des Thierſchutzes erhalten zu Weihnachten ſind mehr als
tauſend Kinder Thierſchutzkalender in den hieſigen Schulen zur Vertheilung
gelangt Die Zahl der Mitglieder beträgt 128 Bei 472,10 Mk Ein
nahme und 604,34 Mk Ausgabe iſt der Beſtand von Ende des vorletzten
Jahres von 1460,06 Mk auf 1827,81 Mk zurückgegangen Für die
dechnung wurde Entlaſtung ausgeſprochen Beſchloſſen wurde auch in

dieſem Jahre wieder für 120 Mk Kinder Thierſchutzkalender zu beſchaffen
Zuletzt wurde u a noch die Neuwahl des Vorſtandes vollzogen

Der Haus und Grundbeſitzerverein hält am Mittwoch den
27 November Abends S Uhr ſeine Monatsverſammlung im kleinen
Saale der Kaiſerſäle ab Gäſte beſonders Mitglieder vom Haus und
Grundbeſitzerverein Halle Nord ſind willkommen

Der II commungale Wahlbezirks Verein hat am Dienstag
den 26 November Abends 8 Uhr in Fr Kohls Reſtaurant Königſtraße
Nr 4 Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung Bericht über
die ſtattgefundenen Stadtverordnetenwahlen Verlegung des Poſtamtes III
Beleuchtung vor dem Poſtamt II Bahnpoſtamt Beſprechung betr Haide
vereinsgründung ſonſtige communale Fragen

A do Stern rfeldck W äschefabrik Jetrt nur uoeh I Grosse VI chsra s 60

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
In der Photographiſchen Geſellſchaft wird am Dienstag

den 10 December Herr Profeſſor Fraenkel einen Projektionsvortrag
Reiſebilder aus KleinAſien halten Der Vortrag iſt der bereits an

gekündigte zweite Theil des vorjährigen über Griechenland
Landesverein Preußiſcher techniſcher Lehrerinnen An

dem veranſtalteten erſten Fortbildungskurſus in Bernburg im September
hatten ſich 48 Theilnehmerinnen aus Deutſchland eine ſogar aus Moskau
eingefunden Vielen derſelben war außer dem Urlaube eine materielle
Beihilfe von ihrer Behörde gewährt worden Es waren Lehrerinnen von
Volks Mittel und höheren Mädchenſchulen und Jnduſtrieſchullehrerinnen
Halle war nur durch zwei Damen vertreten Die Wildhagen ſche Frauen
IJnduſtrieſchule entſandte Fräulein Thereſe Neugebohrn die ſeit Jahren
die Vorbereitung zum HandarbeitsExamen dort leitet von den ſtädtiſchen
Schulen war Fräulein Klara Groh vom Magiſtrat beurlaubt worden
Dieſe gab am letzten Vereinsabend einen eingehenden Bericht über den
Verlauf des Kurſus dem die zahlreich Verſammelten mit großem Jntereſſe
gefolgt waren wie aus der ſich anſchließenden lebhaften Debatte hervor
ing die gleichzeitig ein Beweis für das ernſte Aufwärtsſtreben der Fach
olleginnen war

Frauenbildungsverein Nächſten Freitag den 29 d Mts wird
Fräulein Dr Raſchke in der Aula der Mittelſchule in der Kloſterſtraße
über Vormundſchaftsrecht und die Frau als Vormünderin ſprechen
Der Vortrag welcher gewiß lebhaftes Jntereſſe erregen wird beginnt um
8 Uhr und iſt frei Damen und Herren ſind als Gäſte willkommen

Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Jn der Verſammlung am Sonnabend in der Börſenhalle

fand die Neuwahl des geſammten Vorſtandes ſtatt Es wurden gewählt
Herberger als 1 und Winterſtein als ſtellvertr Vorſitzender Herbſt
als Schriftführer Gerhardt als Kaſſierer Hahne als Beiſitzer Tietz
und Gernegroß als Reviſoren Tietz und Samitz als Bibliothekare
Die beiden Letztgenannten wurden auch als Vertreter in den Ortsverband
delegiert Mitgetheilt wurde daß der ſtellvertretende Schatzmeiſter Guſtav
Hartmann aus Berlin in einer Verſammlung am Sonntag den 15 De
cember Nachmittags 31 Uhr in der VBörſenhalle über e heutige
wirthſchaftliche Lage der Arbeiter und die Mittel zur Beſſerung ſprechen
wird An dieſem Tage werden Abends 7 Uhr die Gelder der Weihnachts
ſparkaſſe für Frauen ausgezahlt

Der Neue Halleſche Gaſtwirthésverein hält ſeine nächſte Ver
ſammlung am 29 d M im Reichskanzler ab Da der Verein zu ſeiner
erſten Verſammlung nur durch Karten eingeladen hatte und nicht alle
Intereſſenten berückſichtigt waren ſo ſollen den Herren die in dieſer Ver
ſammlung ihren Beitritt anmelden die gleichen Rechte betr Einſchreibe
gebühr zugeſtanden werden wie den jetzigen Mitgliedern Näheres iſt aus
dem Jnſerate zu erſehen

Der Schuhmacher Bilduugsverein hat am 26 November
Abends 8 Uhr in der Volksſchule an der neuen Promenade Zimmer 23
Fachunterrichtsabend an welchem über die Kenntniß des Leders und Aus
zeichnens deſſelben geſprochen wird Gäſte ſind willkommen Eintritt frei

Halleſcher Lehrerverein Jn der Sitzung am Dienstag wird
Herr Profeſſor Kirchhoff einen Vortag halten über das Thema Was
iſt moderne Erdkunde und wie hält man ſich in ihr auf dem Laufenden
Während der Sitzung iſt eine Anzahl Vamberg ſcher Schulwandkarten zur
Anſicht ausgehängt Als zweiter Punkt ſteht auf der Tagesordnung ein
Referai des Koll Müller über das neuerſchienene Lehrbuch der Botanik
von Herrn Rektor Dr Schmeil Magdeburg Der Prüfungsausſchuß für
Jugendſchriſten hat bereits 71 Uhr eine Sitzung angeſetzt

Allgemeiner Konſnmverein Die Generalverſammlung welche
am Sonnabend in Osburgs Bellevue ſtattſand war von 1187 Mit
gliedern beſucht ſo daß bereits vor Beginn der Verſammlung der Saal
dicht gefüllt war Nach Eröffnung durch den Vorſitzenden des Aufſichts
raths erſtattete der ſtellvertretende Geſchäftsführer Herr Eggebrecht den
Geſchäftsbericht für das abgelaufene Rechnungsjahr Mit Rückſicht auf
die ungünſtigen wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſei die Geſchäftslage des Ver
eins als erfreulich zu bezeichnen Einige neue Verkaufsſtellen müßten im
Intereſſe der Mitglieder errichtet werden und der bezügl Antrag der Ver
waltung werde in allernächſter Zeit eingebracht werden Für das Kohlen
geſchäft liegen verhältnißmäßig wenig Aufträge vor jedoch ſchließt dieſes
nicht mit einer Unterbilanz ab ſondern hat im Gegentheil einen ganz er
heblichen Reingewinn erzielt Die allgemeinen Geſchäftsunkoſten ſeien in
dieſem Jahre geringer als früher geweſen Nach Erſtattung des Reviſionsberichts
wurde dem Vorſtand Entlaſtung ertheilt und ſodann die Vertheilung des Reinge
winns antragsgemäß beſchloſſen Das Manko welches ſ Z im Geſchäft I
in Höhe von 267 Mk entſtanden iſt ſoll von dem Lagerhalter Thiemann
erſetzt werden auch in Zukunft müſſe dies in ähnlichen Fällen ſo ge
ſchehen Ein Antrag des Vorſtandes dem Lagerhalter Th den Betrag
zu erlaſſen da der Lagerhalter nachgewieſenermaßen beſtohlen ſei wurde
von der Verſammlung abgelehnt Herr Redakteur Thiele ſchlug noch
mals die Gründung eines Centrallagers vor da nur auf dieſem Wege
die großen Ueberſchüſſe und Unterbilanzen der einzelnen Lagerhalter beſeitigt
werden könnten beide Erſcheinungen ſeien ungeſund und unnormal
Demgegenüber wurde erwidert daß dieſe Mißſtände nicht eher beſeitigt
werden könnten als ein einheitlicher zuverläſſiger Automatenverkauf ein
gerichtet ſei Der Aufſichtsrath beantragt 2000 Mk in Naturalien für
die arbeitsloſen Mitglieder des Vereins auszuwerfen Dieſe Summe ſoll
dem Dispoſitionsfonds entnommen werden Dieſer Antrag wurde von
der Verſammlung mit großer Mehrheit angenommen Jn kurzer Zeit
ſoll eine außerordentliche Generalverſammlung einberufen werden welcher
die von der Kommiſſion ausgearbeiteten und abgeänderten Vereins
Statuten Verträge und Geſchäftsanweiſungen der Angeſtellten zur Be
ſchlußfaſſung vorzulegen ſind Für den im Laufe des verfloſſenen Jahres
verſtorbenen Geſchäftsführer Beeck war eine Neuwahl vorzunehmen Vom
Aufſichtsrath waren zwei Kandidaten für dieſen Poſten zur engeren Wahl
geſtellt und zwar der bisherige ſtellvertretende Geſchäftsführer Eggebrecht
und Herr Woldemar Schmidt vom Konſum Verein in Leipzig Letzterer
beanſprucht ein Jahresgehalt von 3000 Mk und wurde daſſelbe auch für
die Stelle des Geſchäftsführers bewilligt Herr Schmidt wurde mit
742 Stimmen gewählt während Herr Eggebrecht der im Uebrigen ſeine
Bewerbung vorher bereits zurückgezogen hatte 223 Stimmen erhielt Ab
gegeben waren 1009 Stimmen Der letzte Punkt der Tagesordnung be
traf die Wahl von vier Aufſichtsrathsmitgliedern da aus dem Aufſichtsrath die
Herren Schade Nobeling und Stahlmann ſtatutengemäß ausſcheiden
während für Koppermann eine Erſatzwahl nothwendig wurde Der Vor
ſitzende des Aufſichtsrathes Herr Schade lehnte von vornherein eine
Wiederwahl ab Nach Abgabe der Stimmen wurde dieſe Wahl bis zur
nächſten außerordentlichen Generalverſammlung vertagt da wegen der
vorgerückten Zeit die Vornahme der nothwendig gewordenen Stichwahlen
unterbleiben mußte und nach den Statuten der Wahlakt im Zuſammen
hange vor ſich gehen muß

Poſtaliſches Jn Tſchinkiang China iſt eine deutſche Poſtanſtalt
eingerichtet worden Jhre Thätigkeit erſtreckt ſich auf den Briefpoſt
Zeitungs und Poſtanweiſungsdienſt auf die Annahme und Ausgabe von
Packeten mit oder ohne Werthangabe und mit oder ohne Nachnahme ſowie
von Briefen und Käſtchen mit Werthangabe Ueber die Taxen und Ver
ſendungsbedingungen geben die Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft

Rothlaufſenche Unter dem Schweinebeſtande des Landwirth
ſchaftlichen Jnſtituts Mühlrain 24 iſt die Rothlaufſeuche ausgebrochen
und daher das gedachte Gehöft unter Sperre geſtellt

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Schwäche 5 Gelenkrheumatismus 1 Lungenentzündung 6 Herzmuskel
entartung 1 Magenkrebs 1 Venenentzündung 2 Lungenſchwindſucht 2
Knochenmarkeiterung 1 Athemnoth 1 Schlaganfall 2 Scleroſe 1 Lymph
drüſengeſchwulſt 1 Schrumpfniere 1 Bauchfellentzündung 1 Leberver
härtung 1 Entkräftung 1 Stickfluß 1 Gonorrhoe 1 Darmkatarrh 1
Diabetes 1 Lungenödem 1 Bruch 1 Krämpfen 1 Luftröhrenkatarh 1
Typhus 1 Gehirnembolie 1 Darrſucht 1 dazu Todtgeburten 2 Zu
ſammen 41 Darunter befinden ſich 7 Ortsfremde

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 23 November Der Verſicherungs Jnſpektor Friedrich
Hake und Eliſabeth Spielmann Merſeburgerſtraße 44 und Huttenſtraße 6

n 23 November Der Stellmacher Wilhelm Punge
und Anna Rudloff Gr Klausſtraße 17 und Steg 6

Geboren 23 November Dem Schmied Richard Langer ein S
Walter Pfännerhöhe 54 Dem Bahnarbeiter Franz Knoche eine T Hilde
ard Domplatz 53 Dem Schmied Auguſt Espenhahn eine T Elſe
treiberſtraße 34 Dem Maſchinenmeiſter Oswald Padelt eine T Elſe

Brunoswarte 34 Dem Schloſſer Martin Maczynski ein S Martin
Gr Klausſtraße 20

26 November Seite 3
Geſtorben 23 November Der Arbeiter Oswald Ochſe 30 Klinik

Wittwe Chriſtiane Otto geb Schurig 72 J Hochſtraße 26 Der
Paſtor emer Guſtav Gillhauſen 86 Herrenſtraße 13

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 23 November Der Former Franz Thielicke und

Emma Straube Ziethenſtraße 33 und Gr Goſenſtraße 12 Der
prakt Arzt Dr med Ferdinand Stier und Johanne Fiſcher Gera und
Göbenſtraße 14

Eheſchließungen 28 November Der Sattler Berthold Voigt und
Alma Brückner Trothaerſtraße 20 und Oppinerſtraße 7 Der Barbier und
Friſeur Paul Heinrich und Anna Beyer Köthenerſtraße 23 und Reil
ſtraße 24 Der Geſchirrführer Karl Seyfert und Anna Enderling Reil
ſtraße 25 Der Kutſcher Hermann Vogt und Emilie Metzner Ammendorf
und Schmelzerſtraße 10 Der Landwirth Kurt Degenkolb und Frieda
Kohl Körnerſtraße 585 Der Banarbeiter Richard Trebeſius und Marie
Przybylski Gr Wallſtraße 42 Der Brauereiarbeiter Otto Stroiſch und
Margarethe Elbe Schulberg 9 und Schulberg 11

eboren 23 November Dem Handarbeiter Robert Seidenſticker
ein S Richard Advokatenweg 24 Dem Metallarbeiter Karl Fiſcher
ein S Paul Hoheſtraße 7 Dem Lichtdrucker Paul Metzner ein S Erich
Reilſtraße 108 Dem Briefträger Guſtav Fuchs ein S Martin Georg
ſtraße 13 Dem Rangiermeiſter Diätar Karl Wernecke ein S Arthur
Hordorferſtraße T Dem Fabrikarbeiter Franz Kaßler eine T Martha
Gr Brunnenſtraße 40 Dem Handarbeiter Otto Rieprich eine T Elsbeth
Triftſtraße 42

Geſtorben 23 November
Gertrud 8 M Böckſtraße 14
Körnerſtraße 7
ſtraße 7
ſtraße 21
ſtraße 195

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Des Drechsler Hermann Reinhardt T
Der Korlſchneider Chriſtoph Lexow 65

Des Metallarbeiter Karl Fiſcher S Paul 4 Hohe
Komptoviriſten Guſtav Frehſe S Arthur 7 Karl
Bäckermeiſter Max Möbius T Liesbeth 1 Reil

Des
c 2e

Felegramme und letzte Hachrichten
diel 25 November Wolff s Bur Der Kaiſer traf heute früh

8 Uhr 25 Min hier ein wurde vom Prinzen Heinrich den Admiralen
v Tirpitz und v Köſter und dem Stadtkommandanten empfangen
Der Kaiſer nahm auf dem Kaiſer Wilhelm II Wohnung

Perleberg 25 November Meldung des Kl Der Unter
offizier Hagen vom Feldartillerieregiment Nr 39 hierſelbſt der als Rech
nungsführer des Offizierkaſinos Veruntreuungen begangen hatte fand im
Arreſt auf bisher noch nicht ermittelte Weiſe Gelegenheit ſich mit einem
Taſchenrevolver eine Kugel in den Kopf zu ſchießen An der erlittenen

Verletzung iſt er bald darauf geſtorben

Benthen 25 November Meldung des Kl Jn der
Stadtverordnetenſitzung wurde ein Schreiben des Magiſtrats Berlin
zur Kenntniß gebracht wonach in Berlin ein allgemeiner deutſcher
Städtetag ſtattfinden ſoll um gegen Zollerhöhungen Stellung zu
nehmen Hierzu wurden Oberbürgermeiſter Dr Brüning und Dr Bloch
delegiert

c

Dübingen 25 November Wolff s Bur Der Profeſſor
v Liebermeiſter Vorſtand der Mediziniſchen Univerſitäts Klinik iſt
geſtern geſtorben

Paris 25 November Meldung des Kl Jn einem
Kloſter der Auguſtinerinnen explodierte ein Acetylenapparat in dem
Augenblick als eine Schweſter den Apparat mit Carbid ſpeiſen wollte

Die Schweſter wurde auf der
ſchaden angerichtet

Paris 25 November Wolff s Bur Geſtern Mittag fand auf
dem Montmartke Friedhof die Enthüllung des von dem däniſchen
Bildhauer Haſſelrijs geſchaffenen Heinedenkmals ſtatt Dex
wohnten einige Anverwandte Heine s mehrere hundert Mitglieder der
deutſchen und öſterreichiſchen Kolonie und eine Anzahl deutſcher und
franzöſiſcher Schriftſteller bei

Petersburg 25 November Wolff s Bur Die ruſſiſche Tele
graphenAgentur erklärt die Meldung wonach die Betheiligung Ruß
lands an der Zuckerkonferenz am 16 December zweifelhaft ſei für
unrichtig

London 25 November
der Daily Mail aus Johann
bei Villiersdorp angegriffenen Eiſenbahntruppen 100
waren von Grobelaar befehligt

Newyork 25 November Wolff s Bur Als das deutſche Segel
ſchiff Flottbek aus Hamburg durch einen Schlepper in den Hafen ge
ſchleppt werden ſollte brach die Troſſe Die Flottbek und der Schlepper
geriethen auf den Strand wobei ſie die eiſerne Landungsbrücke ſchwer
beſchädigten

Johannesburg 25 November Wolff s Bur Jn den
Kämpfen mit dem Kommando Bugs bei Villiersdorp wurde der
Kommandant der engliſchen Truppen getödtet und drei engliſche
Offiziere verwundet Eine Abtheilung von Mannſchaften des Eiſen
bahn Regiments wurde von den Buren gefangen genommen Auch
andere britiſche Truppentheile hatten Verluſte Die Eiſenbahn
truppen waren von Buren des Kommandos Bugs umzingelt worden
welches von dem Kommando Roß verſtärkt worden war

getödtet und großer Material

Feter

Wolff s Bur Nach einem Telegramm
esburg vom 22 betrug die Zahl der

Die Buren

war

FüR GUTES GELD
können Sie auch gute Waare erwarten
Sio aber von einem Hündler eine
gewogene Waare odor

Wenn
Düte aus

ein billiges Packet
ewpfangen wo Sie Quäker Oats verlangen s0
bekommen Sie nur eine sehr minderwerthige
Nachahmung Die echten Packete tragen den
geschützten Namen Quäker Oats sowie die
Quäker Figur Achten Sie darauf

Waſſſerſtände Am 24 November Weißenfels Oberpegel 2,72
Unterpegel 1,23 25 November Halle unterhalb 2,49
Trotha 2,77 24 November Bernburg 1,81 Calbe Unter
pegel 1,55 Obe 1,80 Dresden 1,16 Magde
burg 1,19

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Seite 4 Dienstag

lein
Teller tief und ſflach Stück 3 Pfg
WellIer geriypt Stück Pfg
Teller blau tief und fluß I Pfg
Satz Schüsseln en 95 Pf
Satz Schüsseln blau ötheilig 92 Pfg
Nachtgeschirre 19 Pfg
Milchtöpfe bunt zum Ansſuhen 2 Pfg

Wiehtig für Brautleute

Gelegenheit Tonue Reform E5 Pfg
Tone Bedwig 50 Pſ

neue 4eckige Form

Flaſche Hechwig S0 Pfg

54
Gr Ulrichstrasse

5

a Te e e de 2 S

BACK PuIVER
10Pfq für 4 Pfund Mehl

PuDDINGPUIVER
0 e 10 Pfg mit 10 Eiweiss

h VANILLIN à 10 Pfe 10009 billiger als Vanille
Fen Nahmasohinen

ſind die beſten der Welt und auch zum Sticken am beſten
geeiguet

S Vertreter K Schöning Gr Steinſtr 67

Meine

a für Halle und den Saalkreis

Billige
ind Porzellan Preise

I ienstag

Splolwaaren
Ausstellung

iſt eröffnet

Der Bekannt

billigste Preise
S Gemeinſchaftl Einkauf mit Geſchäften

gleicher Art in Elberfeld Barmen
Eſſen Remſcheid Duisburg Vochum

Rhenydt

ſchöne anſehnliche Stöcke
Mk 4,20

das Bund à 30 Stck von

Peritsohen
das Dutzend5,16 7,80 9,35

Prima Tiroler Mk 7,50 8,60
Kutsch Reit Hundepeitschen
Peitschen Rieme

3,25 3,40 h 1,80 2,75

Friedrich Schäfer
Halle a S Dachritzſtraße 2

Engros Lager
ſämmtlicher Sattlerbedarfsartikel

Die Prüäziſion

ſind Vorzüge ei

Zahnersatz
Leichtigkeit und

große Haltbarkeit meiner Kautſchukplatten
ner Methode Unbedingter

lammerloſer Feſtſitz durch Patentverfahren

Zeitler Geiſtſtr aße 53 IIigene u Werkſtatt

Mehr7 vKleeblaft
dem Namen Kleehblatt

g utter Butter verkaufte Tafel
butter den Anforder
ungen die an erstStück klassige Butter gestellt
werden dürfen

62 Pfg tWürziger Wohlge
D r v schmack feiner Geruchgutes Aussehen und vor

zügliche Streichfähig
keit zeichnen iese
Butter aus v

Wollen Sie sicher
sein eine wirklich feine
Butter auf lhren Tisch
zu bringen s0 Ver
suchen Sie es mit Klee
blatt Butter

F H Krause

Hr Ulrichstr 44

Leipzigerstr 23

Alter Markt 18

Hr Steinstr 42

Thomasiusstr 40

Steinweg 24

hernburgerstr 16

Nr 277
m

26 November

ittwoclkhi
Echtes Porzellan

Speiseteller Feſton 10 Pf
Dessertteller Feſton u Rococo 7 Pfg

Kaffeekannen 1ö 22 25 Pfp
Theekannen S nd 25 Pf
Bratenplatten Feſton 333 45 69 Pfg

Saucoièren R 45 55 Pfg
Gompotschalen IO 1 15 Pfg
Kaffeeservicoe ſtheilig dekoriert

2,65 4,25 Mk c
Tafolsorviose weiß 23 theilig

S 45 Nuark

Gr Ulrichstrasoe
84

hn a S e e S S e e eer S de uJ e e S S a e W S S
eMann n

31 7 cm breite Verlängerungsborden
Trilby zur Ausbesserung und Ver

längerung von Kleidern unentbehrlich
De Jede Farbe lieterbar Mann
Stumpes neue Mohairborde Königin
mit glänz echtfarb Tresse entzückt alle
Damen Mann Stumpe s Kragen
Einlage Porös s ist nur echt mit Firma
auf Cartons

Einzige Verkaufsstellen
Leopold Vussbaum Kleinschmieden 6
H Schnee Nachf Gr Steinstr 84

Tril b
Mann Stumpe s Mohairborden Marke Ori

ginal 10 Pfg oder Marke Köunigin 14 Pfg per MeterDam on und Verlängerungsborden Trilhy sind nur Eeht wenn

H jede Borde mit Stempel Mann Stumpe als einzige Er
finder der Mohbairborde versehen ist Alle Nach
ahmungen also ohne unseren Stempel sind schlechter

und kosten nur die Hälfte Mann Stumpe Barmen

blas Bris haumsohmuck
Ein herrliches Weihnachtsfeſt bereitet Groß und Klein

ein ſchön geſchmückter Chriſtbaum Ich verſende franco uincl folider Verpackung reich ſortirte Poſttiſten ent halt feine
prächtige Sachen als echt verſilberte Kugeln u Eier

I Perlen,überſponnene glänz u bemalt Phantaſiedecoration
Eiszjapf unzerbrechl Engel mit Ehre ſei Gott in der
Höhe Brillantbaumſpitze Trompetehen Glöckch Vogel
überſponnenes Schiff und Luftballon Stern c

Sortiment I mit über 300 Stück t
zu dem billigen Preis von nur

J per Nachnahme M 30
Sortiment II mit 200 größeren Sachen zum ſelben Preis

Sortiment III J Nachn M 20 Als Beimit 178 Stück zu gabe lege allen Sortimentr Engelshaar Confecthalt u Cakion mit ſe 1 Weihnachts
mann Eisbär Eichh ruchen und Goldfiſch alle tunſtvoll
aus Glas geblaſen ſowie den Sortimenten l und lI einen

bei Kaſſe
voraus

mit Glasfrüchten prachtvoll garnirten Fruchtkorb Größe
o 2014 em bei

Für Händler Extraſortimente zu 10 15 20 M
und mehrElias reiner Votters Sohn Lauscha Sachsen Meining No

Gegründet 1820 Vieferant ar Höfe Viele Anerkennungsſchreiben

Gewissenhaft behandle
alle Hant und Geſchlechtsleidende ſowie Ausſchlag Mundausbrüche e ohne
Oneckſilber Mißbrauch ſpeziell veraltete Harnröhrenleiden Folgen von geheimen Leiden ſowie Blaſen und Nierenleiden ohne jegüch Berufsſtörung
Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht Auswärts brieflich mit beſtem Frfolg

H Schulze Halle a Pr ringe 58Täglich Sprechſtunden von 1 und 8 Uhr Sonntags 1 Uhr
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